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Kompetenz aus einer Hand.

www.harrer-ing.net

Gegründet 1960, 

seit 1992 als GmbH geführt

ca. 100 festangestellte Mitarbeiter

Alle Baustoffe –

in

Praxis, Forschung, 

Normung und Lehre
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Gliederung

1 Stand der Normung

Baulicher Holzschutz vor chemischem Holzschutz

2 Ansätze / Erfahrungsberichte

Musterdetails – Veränderungen, Neuentwicklungen
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1 Stand der Normung: 

Baulicher Holzschutz vor chemischem Holzschutz

DIN 68800-1:2011-10 ‘ Allgemeines‘ Definition 3.7: Gebrauchsklasse (GK) 

Klassifikation zur Einbausituation von Holz in Abhängigkeit von den Umgebungsbedingungen

5 Gebrauchsklassen 

5.1 Allgemeines 

5.1.1 Die Gebrauchsklassen (GK) berücksichtigen die unterschiedlichen 

Einbausituationen von Holz. 

Tabelle 1 gibt einen Überblick über die jeweiligen Bedingungen. 

5.1.2 Für die Zuordnung zu einer Gebrauchsklasse sind die Holzfeuchte im Gebrauchs-

zustand und die allgemeinen Gebrauchsbedingungen entscheidend (s. Tabelle 1).
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Tabelle 1 

Gebrauchsklassen (GK)
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Tabelle D.1

Beispiele für die 

Zuordnung von Holzbauteilen 

zu einer Gebrauchsklasse
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DIN 68800-1:2011-10 

8 Auswahl von Maßnahmen zum Schutz des Holzes 

8.1 Allgemeines 

8.1.1 Maßnahmen zum Schutz des Holzes sind so auszuwählen, dass

das Holz der Gefährdung in der gegebenen Gebrauchsklasse 

über die vorgesehene Nutzungsdauer standhält. 

Zusätzliche Aspekte können sein: 

- Bedeutung des Objektes einschließlich möglicher Schäden und 

Schadensfolgen; 

- Aufwand für Wartung und Reparatur. 

8.1.2 Durch geeignete Schutzmaßnahmen ist sicherzustellen, dass es während des 

Bauablaufs nicht zu einem unzuträglichen Feuchteeintrag kommt.



8

19. Internationales Holzbau-Forum (IHF 2013)

www.harrer-ing.netwww.harrer-ing.net

8.1.3 Grundsätzliche bauliche Holzschutzmaßnahmen nach DIN 68800-2 sind bei 

Planung und Ausführung stets zu berücksichtigen, auch dann, wenn sich durch 

diese Maßnahmen die Zuordnung zu einer Gebrauchsklasse nicht ändert. Zu den 

grundsätzlichen baulichen Holzschutzmaßnahmen zählen insbesondere: 

- rechtzeitige und sorgfältige Planung; 

- Vermeidung aller Einflüsse, z. B. aus Bodenfeuchte und Niederschlägen, 

die bei Transport, Lagerung und Montage zu einer unzuträglichen Veränderung 

der Holzfeuchte der Holzbauteile … führen; 

- …

- … Maßnahmen zur Vermeidung von Tauwasser; 

- Verhinderung einer unzuträglichen Feuchteerhöhung von Holz und 

Holzprodukten als Folge hoher Baufeuchte; 

- Fernhaltung oder schnelle Ableitung von Niederschlägen vom Holz und 

den Anschlussbereichen. 

Ausführungen mit besonderen baulichen Holzschutzmaßnahmen nach  DIN

68800-2 sollten gegenüber Ausführungen bevorzugt werden, bei denen vorbeugende 

Schutzmaßnahmen mit Holzschutzmitteln nach DIN 68800-3 erforderlich sind.
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DIN 68800-2:2012-02

3 Begriffe

3.2 Grundsätzliche  bauliche Maßnahme

Bauliche Maßnahme, die bei Bauteilen aus Holz oder Holzwerkstoffen 

in jedem Fall vorzunehmen ist.

betrifft DIN 68800 Teil 2 und Teil 3
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Schadeinflüsse

nach 

DIN 68800

Bekämpfungs- und Sanierungsmaßnahmen

Teil 4

Grundsätzliche 

bauliche Maßnahmen

Besondere bauliche

Maßnahmen

Vorbeugender Schutz mit HolzschutzmittelnVorbeugende bauliche Maßnahme
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DIN 68800-2:2012-02

3.1 (Vorbeugende) Bauliche Maßnahme

Planerische, konstruktive, bauphysikalische und organisatorische Maßnahme, die 

eine Minderung der Funktionstüchtigkeit von Holz und Holzwerkstoffen besonders 

durch Pilze, Insekten oder Meerestiere während der Gebrauchsdauer verhindert 

oder einschränkt und darüber hinaus Schäden durch übermäßiges Quellen und 

Schwinden des Holzes und der Holzwerkstoffe verhindert.

ANMERKUNG: Unter organisatorischen Maßnahmen sind z.B.

- Schutz gegen unzuträgliche Veränderungen des Feuchtegehaltes des Holzes und 

der Holzwerkstoffe bei    Lagerung, Transport, Montage und Einbau;

- Wartung von Bekleidungen

zu verstehen.

betrifft DIN 68800 Teil 2 
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Knochenhaueramtshaus

Hildesheim

(D)

„ Ungeschützte, alte  

Fachwerkkonstruktionen 

halten bis heute 

„

?! 

Vorbeugende bauliche Maßnahmen



13

19. Internationales Holzbau-Forum (IHF 2013)

www.harrer-ing.net

Konzilsgebäude Konstanz  (D)

Das Zimmerhandwerk –

eines 

der ältesten 

Bauhandwerke
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Kaiserpalast Peking  (China)

weltweit
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Todaiji-Tempel (Japan)
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„ Geschütztes Bauteil: Bauteil, 

bei dem eine direkte Bewitterung durch Niederschläge

oder durch Eintrag von Feuchte ausgeschlossen ist.

Ungeschütztes Bauteil: Bauteil, 

das nicht oder nur teilweise vor direkter Bewitterung durch

Niederschläge oder durch Eintrag von Feuchte geschützt ist. “

Fazit:  Niederschläge fernhalten

→ Besondere bauliche Holzschutz-Maßnahmen

DIN 68800-2: Holzfeuchte ca. 15 % < u < 18 %

DIN 68800-2: Holzfeuchten über u = 24 %

→ Ziel: Anforderung an Entwurf und Konstruktion :
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Fußgänger- und 

Radwegbrücke

Waibstadt (D)

(1983 - 2005)
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Fußgänger- und Radwegbrücke

Schwieberdingen (D)

(erbaut 1987 – Sanierung 2003)
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Straßenbrücke

Ellwangen-Neunheim-Ost (D)

(erbaut 1987 – Abriss 2010)
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2 Ansätze / Erfahrungsberichte

Veränderungen 

Musterzeichnungen HS, 

Neuentwicklungen

Musterdetail HS 1: Gedeckte Brücke
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1. Beispiel:

Ausführung der Bedachung in Glas

Fußgänger- und Radwegbrücken

über Neckar und Rems

in Remseck (D)
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2. Beispiel:

Ausführung der Brüstung in Glas

Brenzhausbrücke in Heidenheim

ehem. Gelände Landesgartenschau (D)
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TRLV – TRAV – TRPV – DIN 18008

„ Tierischer Holz-Schädlingsbefall “
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Transport

Montage

Wartung/

Unterhaltung
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100 m entfernt:

1. lebendes, 

der Öffentlichkeit frei zugängliches

Baumhaus Deutschlands
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Musterdetail HS 4 - Trogbrücke

Beachte: 

a) Stülpschalung außen;

Boden-Deckel-Schalung innen

b) Minderwerte Lüftungsquerschnitte
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Musterdetail HS 3 –

Geschlossene Fahrbahn 

hier: Unterlüfteter Asphaltbelag

Beachte: 

Walzasphalt (= Asphaltbeton) 

wurde ergänzend aufgenommen

→ ausreichende Unterstützung erf.

→ Oszillierende Walzen o.glw.
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Fußgänger- und Radwegbrücke

über die Isar und Isarkanal

München-Thalkirchen (D)
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Thema 1:

Maximale Länge Gussasphalt

Pylonbrücke über die B 13 / B 14

und die Rezat in Ansbach (D)

Quer zur Fahrbahn-

längsrichtung

durchgehende

Risse alle ca. 45 m 

infolge klimatischer 

Schwankungen
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FÜ
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Musterdetail HS 3 –

Geschlossene Fahrbahn 

hier: Unterlüfteter Asphaltbelag
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nachher

vorher
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Thema 2:

Risse im Asphaltbelag bei längeren Randwinkeln (l > 2 m)

Einsatz von Kunststoffprofilen (z.B. Fa. Fiberline Composites ) möglich ?

Tragendes Konstruktionsmaterial:

GFK-Brücke Kolding (DK) aus Standardprofilen

Wärmeausdehnung GFK ≈ Stahl + Korrosion

Vorteil: keine Korrosion

http://heartworking2.fiberline.com/d/products/profilesearch.asp?selPG=1
http://heartworking2.fiberline.com/d/products/profilesearch.asp?selPG=2
http://heartworking2.fiberline.com/d/products/profilesearch.asp?selPG=3
http://heartworking2.fiberline.com/d/products/profilesearch.asp?selPG=4
http://heartworking2.fiberline.com/d/products/profilesearch.asp?selPG=5
http://heartworking2.fiberline.com/d/products/profilesearch.asp?selPG=6
http://heartworking2.fiberline.com/d/products/profilesearch.asp?selPG=9
http://heartworking2.fiberline.com/d/products/profilesearch.asp?selPG=10
http://heartworking2.fiberline.com/d/products/profilesearch.asp?selPG=11
http://heartworking2.fiberline.com/d/products/profilesearch.asp?selPG=12
http://heartworking2.fiberline.com/d/products/profilesearch.asp?selPG=100
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Thema 3:

Steifigkeit Balkenquerschnitt bei Langholzfahrzeugen 

Straßenbrücke über die Murg in Baiersbronn-Mitteltal (D)
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Risse mehrere Millimeter breit
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Dreilagige Bitumenabdichtung geschädigt

Elastomerlager verschoben
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Nachrechnung
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 FahrtrichtungAbhebendes 

Zwischen-

auflager !
Abhebende 

Auflagerlasten

Wanderlasten → Krümmung → Bestätigung Rissbreiten
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Deckschicht abgefräst

→ Risse in Schutzschicht zu breit
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Schutzschicht im Bereich Risse abgefräst, 

Nacharbeiten mittels

Presslufthammer mit flachem Meißel

Aufbau Schweißbahn 25 mm
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Kappen /

Schrammborde

bei Brücken nach DIN-

Fachbericht 

Variante

Entwässerung

zur Seite

Dreiteiliger 

Holzquerschnitt

Straßenbrücke 

über die Murg

Baiersbronn-

Mitteltal  (D)

Positive Erfahrung 

mit Epoxidharzverguss:

gut ausbaubar
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Musterdetail HS 3 –

Geschlossene Fahrbahn 

hier: Unterlüfteter Asphaltbelag

Musterdetail H Kap 2.2 –

Kappe als Betonfertigteil

auf Holz-Straßenbrücke

( Variante B )
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Thema 3:

Betonkappen an Asphalt(beton)

Straßenbrücke über die B 85

bei Ruderting (D)
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Nach Technischer 

Regel

Fugen-Bitumenverguss

2-lagig (Deck- + 

Schutzschicht) mit

b = 15 bis 20 mm

≙ 50% ./. 70% h
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Neuentwicklung Anschluss

Betonkappen an Tragkonstruktion

Straßenbrücke über die B 85

bei Neunkirchen  (D)

abirrendes Rad:

Aufreißen Randverguss

→ interessante Lösung
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Musterdetail HS 2.1 –

Geschlossene Fahrbahn

hier: Gehbeläge

Neu“entwicklung“: 

Granit-Platten

statt

Stahlbeton-Fertigplatten



55

19. Internationales Holzbau-Forum (IHF 2013)

www.harrer-ing.netwww.harrer-ing.net

1. Beispiel:

Schillersteg über den Josefsbach

In Schwäbisch Gmünd (D)
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ästhetisch ansprechend
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+ Stoßfugenausbildung

+ Tropfnasen

+ Seitliche Auskragung
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Platten filigraner als Beton-Fertigteile

Beachte Befahrung
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2. Beispiel:

Pylonbrücke Aggerbogen bei Lohmar

über den Fluss Agger (D)

Großformatige Platten; polygonal geschnitten; 

zur Rutschhemmung sandgestrahlt
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Musterdetail HS 2.2 –

Geschlossene Fahrbahn

Holz – Beton - Verbund
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Straßenbrücke Innerferrera (CH)
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Bahnhofs- und Rokokobrücke über die Rems

in Schwäbisch Gmünd (D)

Hirnholzflächen Feuchteschutz
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Vielen Dank 

Insbesondere Herrn Sperlein

vom Straußen-Bauamt Passau

sowie den Firmen müllerblaustein 

und Schaffitzel + Miebach

für Ihre Unterstützung  
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Vielen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit !

Fragen ?


